
Wir beten darum, dass diese Epidemie abschwillt, weltweit. 
Mach uns dankbar für jeden Tag in Gesundheit.  
Lass uns nie vergessen, dass das Leben ein Geschenk ist.  
Lenke unseren Blick auf das, was wirklich zählt! 

Auf Dich vertrauen wir Dir, denn du weißt um unsere Angst. 
Amen 

 

Vater unser im Himmel...  

Vater unser im Himmel 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich 
und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen. 

 

Segen 

Es segne und behüte uns, unsere Lieben und unsere Gemeinden, 

der allmächtige und barmherzige Gott, 

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen 

19 UHR ABENDGEBET – LITURGIE FÜR DIE WOCHE  

VOM 29. MÄRZ BIS ZUM 4. APRIL 

 

ABENDLÄUTEN  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

Wochenspruch (Judika, 5. Sonntag der Passionszeit) 

Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 
(Matthäus 20,28) 
 

WOCHENLIED: EG 97 

Vers 1 

Holz auf Jesu Schulter, von der Welt verflucht 
Ward zum Baum des Lebens und bringt gute Frucht. 
Kyrie eleison, seht wohin wir gehn. 
Ruf uns aus den Toten, lass uns auferstehn! 
 

WOCHENPSALM (aus Psalm 34) 

Ich will den HERRN loben allezeit;  

sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein.  

Meine Seele soll sich rühmen des HERRN,  

dass es die Elenden hören und sich freuen.  

Preiset mit mir den HERRN  

und lasst uns miteinander seinen Namen erhöhen! 



Da ich den HERRN suchte,  

antwortete er mir und errettete mich 

aus aller meiner Furcht.  

Als einer im Elend rief, hörte der HERR  

und half ihm aus allen seinen Nöten.  

Der Engel des HERRN lagert sich um 

die her,  

die ihn fürchten, und hilft ihnen 

heraus.  

Die Augen des HERRN merken auf die 

Gerechten 

und seine Ohren auf ihr Schreien.  

Der HERR ist nahe denen, die 

zerbrochenen Herzens sind,  

und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben.  

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

wie es war im Anfang, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.  

 

 

 

Gebet 

Guter Gott, 

am Abend dieses Tages lege ich alles, was mich bewegt, in Deine Hand. 

Ich weiß, in diesem Moment bin ich nicht allein.  

Auch andere Menschen beten zu Dir, jetzt in diesem Moment. 

Gemeinsam bitten wir um Deinen Schutz und um Deinen Segen. 

Wir bitten für alle Menschen, die nun erkrankt sind: Sei bei ihnen 
mit Deinem Trost und Deiner heilenden Kraft.  

Sei bei denen, für die diese Zeit große Nöte mit sich bringt: 
Menschen, die isoliert voneinander sind in Heimen oder 
Krankenhäusern.  

Familien, Alleinerziehende, die ihren Alltag kaum mehr bewältigen 
können.  

Menschen, die Existenzängste quälen. 

Menschen, die nun ganz vergessen sind: Menschen ohne Obdach 
auf unseren Straßen, Menschen in den Flüchtlingslagern. 

Schenke Kraft den Ärztinnen und Ärzten, den Pflegekräften, 
Polizistinnen und Polizisten, Erzieher und Erzieherinnen und allen, 
die dafür sorgen, dass wir weiterhin gut versorgt sind. 

Schenke Kraft und Weitsicht allen, die Verantwortung tragen in 
Politik und Wissenschaft und allen, die in den Ämtern Ihren Dienst 
tun. 

Wir bitten Dich für alle, die Abschied nehmen müssen von einem 
lieben Menschen.  
Nimm Du die, die uns voraus gegangen sind auf in Dein Licht und 
gib uns die Kraft, Abschied zu nehmen. 

Was uns bewegt … in der 
Obhut des „Engel des Herrn“ 


